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No. 267, Montag, den 15. November 1841. 


5 Angemeldete Fre m de. 
Angekommen den 12. und 13. November 1841. ; ; 
’ Herr Gutsbeſitzer Graf von Kayſerling aus Neuſtadt, Herr Kaufmann Win. 
Suüdfeld aus Gladbach, Herr Landrath v Platen aus Neuftadt, die Herren Kaufleute 
B. J. Japha aus Petersburg, A. R. Done aus Leipzig, Herr Inſpector Fr. Thometzeck 
aus Baildonhütte in Ober Schleſien, Herr Kaufmann J. Böhme, Herr Diviſions⸗ 


Auditeur Ed. Schröder aus Berlin, jetzt in Danzig, log. im Engliſchen Hauſe. 
Die Herren Gutsbeſitzer Schönlein aus Reckau, v. Podewels aus Bartell, log: Hotel 
d'Oliva. Herr Kaufmann Kuntze aus Schlitz, log. im Hotel de Thorn. SE 
Bekanntmachung; 
L Alle diejenigen, welche GER S - ER: 
A. an die von der hieſigen Polizeibehörde vom Februar bis Auguſt d. J. als 
herrenlos angehaltenen Sachen, beſtehend in Kleidungsſtücken, Wäſche, 
Geräthſchaften und dergleichen, : 
B. an den, 2 Rthlr. 10 Sgr. betragenden Netto⸗Erlös eines im Oktober 1833 
i bei Stüblau gefundenen Kahnes, N 
Eigenthumsanſprüche machen, werden aufgefordert, ſolche in dem auf 
5 den 17. Dezember c., Nachmittags 2 Uhr, 
vor dem Herrn Criminal⸗Actuarius Martens in unſerm Eriminalgerichtshauſe anſte⸗ 
benden Termine anzumelden und zu begründen, widrigenfalls der Erlös dieſer Sa⸗ 
chen, nach erfolgtem Verkaufe der ad A. gedachten Gegenſtände, des hieſigen 
Kämmerei zugeſchlagen werden wird. \ Es 
Danzigl, den 4, November 1841. SEN 
x Königl. Lande und Stadtgerichd 
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nenn 


AVERTISSEMEN TS. 
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2. Der Kaufmann Philipp Wollenberg und die Jungfrau Fanny Löwenfteis, 
haben durch einen unterm 15. 0. M. gerichtlich abgeſchloſſenen Vertrag, die Ge 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe aus- 
geſchloſſen. © ` N E 

Danzig, den 18. Oktober 1841, N SE De SC 

3 Königl. Lande und Stadtgericht. „ Se 
3. Zur Ermittelung einer Mindeſtforderung für die erforderlichen Klempnerat⸗ 
beiten zu der ſtädtſchen Waſſerleitung auf 3 Jahre, haben wir einen Licitatious, 
Termin auf , N 


Dienſtag, den 16. d. M., Vormittags 11 Uhr, SH 

vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch“ angeſetzt. ; 
Danzig, den 5. November 1841. a ; E 

3 S Die Bau Deputation. si Re: 

4. Sämmtliche Gebäude des Grundſtücks Langefuhr A6 41. A. ſollen zun 

ſofortigen Abbruch an den Meiſtbietenden ` E, 2 So 

Montag, den 15 November 1841, Vormittags 10 Uhr, n 


au Ort und Stelle verkauft werden, und werden Kaufluſtige hlezu eingeladen, Die 


näheren Bedingungen find bei dem Unterzeichneten, Heil. Geiſtgaſſe M 969. einzu⸗ E? 
ſehen. BR a 
Danzig, den 9. November 1841. 
> Der Stadt - Baurath 
Ziernecke. 
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Liter eri ſch e a n zeigen. 


Do; Bei S. Anhuth, Langenmarkt M 432., iſt zu 
b Die Bierbrauene | 
wie ſolche in Brauereien, großen und kleinen Haushaltungen mit wenig Umſtän⸗ 
den und Koſten auf das Vortheilhafteſte zu betreiben iſt; und die Kuuſt 7 
ſich einen gefunden kräftigen Haustrunk ſelbſt zu bereiten 5 3 
Nebſt einer Anweifung zur Verfertigung des Malzes und zum Hopfenbau. 
Mit Abbildungen. In Umfchlag geheftet 15 Sgr. 3 
„ „Bei Fr. Sam. Gerhard in Danzig, Lang⸗ 
gaſſe Ne 400., iſt zu haben : . En 
Zur Erhaltung der Geſundheit iſt als ſehr hülfreich jedem Familienvater zu empfehlen; 
a die Hlerte verbeſſerte Auflage n, 5 
500 der beſten Haus arzneimittel 
jr gegen alle Krankheiten der Menfhen, = E 
als; Huſten, — Schnupfen, — Kopfweh, — Magenſchwäche, — Magenſaure, 


haben: 
D € 1 


— 
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; 2409 — 
„ Magenkrampf, — Diarrhbe, — Hämorrhoiden, — Hypchondrie, — träger Stuhl⸗ 
gang, — Gicht und Rheumatismus, — Engbrüß igkeit, — Schwindſucht, — Ver⸗ 
ſcpleimung, — Harnverhaltung, — Gries und Stein, — Würmer, — Hyſterie, 
Kolik, Wechſelfieber, — Waſſerſucht, — Scrophelkrankheiten, — Augenkrank⸗ 
heften, Ohnmacht, — Schwindel, — Ohtenbrauſen, — Taubheit, — Herztlop⸗ 
fen, — Schlafloſigkeit, — Hautausſchläge, — nebſt Anweiſung, wie man ein ge⸗ 
ſundes und langes Leben erhalt, — wie man einen ſchwachen Magen ſtärken kann, 


And die Wanderkräfte des kalten Waſſers und Hufelands Haus- und Relſeapotheke, 

und der Kunſt, das Leben zu verlängern. 8. br 189 Seiten. Preis 15 Sgr. 
es Ein Rathgeber dieſer Art ſollte billiger Weiſe in keinem Hauſe, in keiner 

> Samiltes fehlen, man findet darin die hilfteichſten, wobtfeilften und zugleich uuſchäd⸗ 
haften Hausmittel gegen die obigen Krankheiten, womit doch der Eine oder der 
Andere zu kämpfen hat, oder mindeſtens durch diefes Buch guten Rath ſeinen 

ſeidenden Mikmenſchen geben kann. GE ` 
Ex - — ; S e d eem 
É CH Anzeigen. i 

29020202692790939299002999009995 

ES e E EE Verlegung. A 

Einem hochgeehrten Pubtifo zeige ich hiedurch ergebeuſt an, daß ich das J 

in der Bude ANS 22 auf der Langenbrücke betriebene Seide⸗, Band⸗ und! 1 

Garngeſchäft, in dem neu eingerichteten Geſchaſtslokal nach meinem Haufe 0 

eben dafelbit, verlegt habe; ich verbinde mit dieſer Anzeige die ergebene Bitte: A 
auch in dieſem Lokal mir das bis dahin bewieſene Zuttguen und Wohlwollen A 
ferner zu ſchenken; ich werde mich nicht allein beſtreben durch gute Wgare, ( 
€, reelle und pünktliche Bedienung zu rechtfertigen; ſondern auch wie bis dahin 

60 durch niedrige und feſte Preisſtellung dasſelbe zu erhalten ſuchen. 

N Zugleich empfehle ich mein reichhaltig aſſortirtes Lager von allen Arten 


H Seiden um Baͤndern, Zephir⸗ Tapiſſerie⸗, engli⸗ 
8 ſchen und hieſigen Strickwollen in allen Farben u. Melangen, 
x engliſchen Strick⸗, Stick⸗ m Nahbaumwollen 
e (an Geen nicht leichtem ruſſiſchen Gewicht), leinenen Garnen, 
Kudpfen, Watten, Futter ⸗Katkunen, Gazen, 
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Schnüren, Chenillen und Beſaͤtzen, ſo wir auch verschiedene 
Poſamentirwaaren, letztere nicht nur in Vorrath, ſondern bin auch 


J gerne bereit nach eines Jeden Wunſch dieſelben in der kürzeſten Zeit aufs 

© billigſte anfertigen zu laſſen. G. B. Rung. 

8 Danzig, den 15. November 1841. S : St 
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9 
beliebteften Schriftſteller enthaltend, iſt jetzt bei uns für 2 Sgr. zu haben. Win £ 
empfehlen dem reſp. Publiko bei dieſer Gelegenheit aufs Neue unfere Bibliothek 


und kalten Speiſen ganz ergebenſt unter Verſprechung freundlicher und reeller Bes A 
Schmieder, Gaſtwirth. 


und erlauben uns auf unſeren Taſchenbuchzirkel aufmerkſam zu machen. 3 
N Leihbibliothek von A. E. Schmidt, Frauengaſſe e 87. 


niirt zu haben. Ziel Vortheile bietet meine Ma 


83. Es wird ein leichter zweiſpänniger Halbwagen mit Vorderberdeck und 


D 


geben. f ES 5 BZ RE 
„Die Ite Fortſetzung unſeres Bücherberzeichniſſes die neuſten Werke der 


7 


10. Eine geſunde Amme wird geſucht Heil. Geiſtgaſſe AS 1007. 


den die neuen baulichen Anlagen in den von mir gepachte⸗ 
11. - a 1 


| ten Lokglien des Schießgartens beendet, empfehle ich mich den 
zeſp. Gäſten in meinem neuen Lokale mit billigen und guten Getränken, warmen 


dienung. N 
12. Drei Briefe mit 17% Nthlr. und eine kleine Perlarbeit find verloren wor 


den, wer ſelbige Töpfergaſſe W 76., eine Treppe hoch abgiebt, empfängt das 


Geld als Belohnung. i i = 
13. Einem hochzuverehrenden Publiko, beſonders den Herren Kaufleuten, zeige 


ich hiedurch ergebenſt an, daß ich in meiner Wohnung, Breite u. Zwirngaſſen⸗Ecke 
2 1149., ene englische Liniir-Maschine aufgeſtelt habe 


und empfehle mich zum Luͤuiren aller Handlungsbücher, nach j 

den Schema, ſo wie Tabellen, Schulhefte u. dgl. Das Linütren ſchon gebundener 
Bücher iſt eine viel Zeit raubende und beſchwerliche Arbeit, und doch muß jedem 
Geſchäftsmanne daran gelegen ſein, ſeine Bücher ſchnell, ſchön und dabei billig, TG 


chine vollkommen dar, wenn mir 


jedem mir vorzulegen⸗ 


5 Er: I 2410 SE 


Fenſtern geſucht. Adreſſen mit Angabe des Preiſes ſind Hundegaſſe AS 71. ab — 


das Papier uneingebunden geliefert wird, u. werden die Bücher nach dem Linliren auf 


empfehle ich mich überhaupt zur Lieferung aller Arten der modernſten Büchereinbände 


Otto Schröder, 
Buchbinder und Galanterſe⸗Arbeiter. 


Verlangen zugleich fauber, dauerhaft und dennoch billig von mir eingebunden; auch 


mit Vergoldungen in der jetzt ſo beliebten Barock⸗ und ähnlichen Manieren „mar 
morikten ſogenannten türkiſchen Schnitten und allen Arten P APP; und Ga- 
lanterie- ben. 5 


14. En tüchtiger Gehilfe mit borthellhaften Empfehlungen ſucht von Oſtern 


k. J. ab im Materigl⸗ oder Speichergeſchäft ein anderweitiges Engagement. Nä⸗ 
heres bei Quiring, Fiſchmarkt AG 1576. e N ä 
15. Ein Burſche von ordentlichen rechtlichen Eltern, der die nöthigen Schul⸗ 


Tenntniſſe befier und Luſt hat die Seiden⸗ und Bandhandlung zu erlernen, findet ſo⸗ 
gleich ein Unterkommen bei TE „FG. B. Rung 
16. Auf einer canonfreien Kornwindmühle mit guten Wohn: und Wirthſchafts⸗ 
Gebäuden, ſo wie 4 Morgen kaiſerfreien Landes werden zur erſten Stelle und 5 
pCt. Zinſen 2000 Rthlr. geſucht. Die Mühle hat ihrer vortheilhaften Lage und 


der Abgabenfreiheit wegen, ohne Land nach Inhalt des Hypothekenſcheins 7666 


EN 218 


f 
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Nthlr. 20 Sgr. gekoſtet. Wenn es verlangt wird, kaun zur Caution noch ein 


SC Grundſtücks⸗Antheil von einer Hufe culmiſch Land und Wohn- und Wirthſchafts⸗ 
Gebäuden, welcher ſchuldenftei iſt, verpfändet werden. Adreſſen werden unter 


Tilt. R. im Königl. Jutelligenz⸗Comtoit erbeten g 


a Dermierbun gen 
SIE Schnüffelmarkt M721. iſt eine geräumige Unterſtube mit Meubeln zu 
ermlethen. a 


16. Neufahrwaſſer M2. iſt eine Wohngelegenheit mit Küche, Kel⸗ 


ber, Eintritt in den Garten, ſo wie ein ſich zum Holzlagern eignendes Feld, zu ver⸗ 


wette und zu Oſtern rechter Zeit zu beziehen. f 5 
i 5 Au eto nen SH 
19. Freitag, den 19. November 1841, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäk⸗ 
ler Richter und Meyer im Speicher an der Laſtadie NE 460. an den Meiſtbietenden, 
gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen: SE 
Eine Parthie ſehr gut conſervirte Montauer 
„VE Pflaumen 5 


20 b A u c t i o n 


8 | ee NEE: mit / e 
Norwegiſchen Fruͤhlings⸗ (Groß⸗Berger) Heeringen. 
Mittwoch, den 17. November 1841, gemeng um 


10 Uhr, wird der unterzeichnete Mäkler im neuen Heerings⸗Maga⸗ : 


Be zin neben dem Langenlauf⸗Speicher, für Rechnung wen es angeht, durch öffentli⸗ 
en an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung unberſteuert odet verſteuert 
verkaufen: et = 
Circa 400 Tonnen in wee Gebinden neue Norwegiſche Frühlings- 

E ee Le » fichtenen (Groß: Berger) Heeringe 

welche fo eben mit dem Schiffe „Forſöget,,, Capt. N. M. Petterſen hier eingekom⸗ 

men find.- } EE E Ee 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
5 Mobilie oder bewegliche Sachen. i 


t 


221 Aechte Havanna⸗ und Bremer⸗Cigarren werden billigſt verkauft Poggen⸗ 


ua S | 
22. 2 Beachtungswerth. S 


Da ich in dieſer Meſſe fo. bedeutende Einkäufe 


in allen Stanchen von Ma⸗ 


: => WE - 

nufachurs, und Mode⸗Waaren⸗Handlung gemacht habe, und es mir iuß einem Lo⸗ 
cale an Platz mangeln kbunte, ſo ſehe ich mich genöthigt die ältern Artikeln! 73 

auffallend billigen Pieiſen fo ſchnell als möglich zu räumen. Gë 
Gleichzeitig verbinde ich die Anzeige, daß ſo eben in allen möglichen Farben 
Floxeucen die Elle a 8 Sgr. eingegangen find, ebenfo die ſchwerſten >, breiten ſchwar⸗ 
Zen Taffete a 24 bis 30 Sar, pro Elle, Sammet⸗Tücher a 1 Rthlr. 5 S 1% 
ſchwere Chinse⸗Tücher a 1 Rehlr. auch ſchwarzſeidne lange Handſchuhe zu 14 Sor 
Theehandſchuhe zu 7 Sgr empfiehlt M. M. Cohns Wwe. erſten Damm A2 118, 


23. Gutes trockenes fichtenes Brennholz iſt, bis vor des Käufers Thäre, billig- 
zu haben im we Ben Hof, ohn weit des Ganskrüges au der Weichſel. „ 
24, Mit der erſten Eilfuhre gelangte ich in Beſii meiner perſönlich in Frank⸗ 


fürt gekauften Wagren und empfehle: eine große Auswahl glatter und gemuſterten 


Camlotts, in den ſchönſten Farben, zu Mänteln und Kleidern, feinſte Thybets und 
Halbwollenzeuge aller Art, dunkele, ſehr billige Cattune, eine ganz neue Art d 
Schlaftockzeuge und viele andere in dieſes Fach gehörige Attikel zu ſehr billigen 
Preiſen. SE: S. Baum, Br: 
3 ; Ze Langgaſſe AS 410. 
e, ) * 15 

25. Eine Auswahl Kaloſchen waſſerdichte Jagd⸗, Nei Morgens 
ſtiefel ꝛe, empfiehlt Schäpe Heil. Geiſtgaſſe und Goldſchmiedegaſſen⸗Eckoe. 


Ob Gummiſchuhe mit Lederſohlen, für Damen und Herren empfiehlt 
EE C. G. Gerlach, Langgaſſe NE 379. 
27 Schön geräucherte pommerſche Gänſe⸗Brüſte, werden verkauft Hundegaſſe | 
2 305. 8 : 2 5 SE f 
Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. . 
s Nothwendiger Verkauf. = RI, 
Das der fepasiıten Bäckermeiſter Anna Chriſtine Martens geb. Nowske zu⸗ 
gehörige, in dem Johannisthor unter der Servis⸗ M 1360 und 26. des Hy⸗ 
Pothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1055 Nthlr., zufolge der nebſt 
Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtrgtur einzuſehenden Taxe, fol 
ERS den 14 Dezember 1844, Vormittags 12 Uhr, > 
in oder bor dem Attushofe verkauft werden. : e 
RRRoönigl. Laud⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


op 
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Sachen zu verfaufen außerhalb Dang 5 
. Immobilia oder unbewegliche Sachen. SE SES 
29. Nothwendiger Verkauf. 


Dias den Erben des Gaſtwirths Cornellus Penner zugehörige Grundstück 
Lut D. XIV. 22. in Fürſtenau belegene, abgeſchätzt auf 585 Rthlr. 16 Sgr. 8. 
Pf ſoll in dem im Stagtgericht auf, GE e 


A 


Mtäcluſion vorgeladen. 


— 243 


den 16, Febeuar 1842, Vormittags 11 Uhr e 
S vor dem Deputitten Herrn Stadt⸗Gerichts⸗Rath Titjus anberaumten Termin an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 5 ; 
Die Taxe und der neueſte Hypotheken⸗ Schein können in der Stadtgerichts⸗ 
Regiſtratur eingeſehen werden. f S 5 8 2 
ee SC best auftehenden Termin werden zugleich die etwanigen unbekannten Er⸗ 
bey des titulirten Beſitzers Cornelius Penner hie durch öffentlich bei Vermeidung der 
ECklbing, den 8. Oktober 1941. 5 ö 
S Königl. Stadtgericht. 
307 Subhaſtations⸗Patent. ae - 
Die Eıbwachtägerechtigkeit auf das im hiefigen Gerichtsbezirke belegene Domai⸗ 
nen⸗Vorwerk Neuhoff von 51 Hufen 16 Morgen 40 [OI Ruthen magdeburgiſch nebſt 
Hohn. And Mirthfebafts-Gebäuden, der Fiſcherei und Hütungsgerechtigkeit, wovon 
der Reinertrag von 414 Nihlr. 12 Sgr. 4 Pf. zu 5 pro Cent einen Taxwerth von 
3298 Rthlr. 6 Sgr. 8 Pf. und zu 4 pro Cent einen Taxwerth von 10,360 Rihlr. 
3 Sgr. 4 Pf. gewährt, worauf ein Erbpachts⸗ Canon von 150 Rthlr. batter, 
welcher zu 4 pio Cent gerechnet ein Kapftal von 3750 Rthlr. darſtellt, fo daß 
der Werth der Eibpachtsgerechtigkeit zu 5 pro Cent 2 
veranſchlagt Be: S 5 : 4538 Rthlr. 6 Sgr. 8 Dt 
mit Hinzurechnung des 
5 : a N 
— Bi 6203 # 6 PR ET, 


Werths der Gebäude von et, SE 
im Ganzen 


D d CS * 


und nach Abzug der 5 5 

Bau⸗Defecte von S S E E ` EE 

noch 8 EE Sr 5048 6 83 
— 2 D 


zu 4 pro Cent veranſchlagt S e 2 - 
mit Hinzurechnung des . 


Werihs der Gebäude nen. Ne 
„ 88 
und nach Abzug der 8 i E 
Bau,Defecte von e Ee ee VH 
ËTT, 


noch überhaupt 5 „5 5 
beträgt, ſoll der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe 


in termino . 
: den 27. April 1842, Vormittags 10 Uhr, 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden. 5 
Berent, den 16. September 1841. A R 
Königl. Lands und Stadtgericht. 
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Gefreidemarkt zu Danzig, 

vom 9. bis incl. den 11. November 18411. 5 i 

e E SE dem Waffe: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 7735 Laſten Getreide gba. 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 4 4912 Laſten une 
kauft a 1072: | een 


an De u zum SE UE SCH ei 
= Tran 5 


| — 
1. Balauft Laſten . » „ 20 r 37 533 
8 Gewicht fd. Fa: VF 
Preis, Rue 1913 1 3106 — 1 = 1365 
3 Hebberkanſt Weiten: | 
D Vom Lande: S ER - 
No : gr. 37] Hafer W 51 
d. Schſt. Sgr.. 95 51 i — f 31 19 Lem 


Thom find paſſirt vom 6: bis inch 9. Mobember 1841 u. nach Danzig bestimmt: 
364 Laſt 19 Scheffel Weizen. | \ 
75 Laſt — Scheffel Roggen. 
51 Laſt 41 Scheffel Rips. 
52 Laſt 30 Scheffel Leinſaat. S 
r EE I Arten 


CCC. ²⁵˙ c 
4 Schiffs ⸗ Rapport. 


Den 10. November angekommen. 
Aer = M. G. Claaſſen — London — ek: Nheederei, 3 ; ae 
Achive — W. Wood — Travemünde Th. Behrend & Go, SE | 
Conſervalive — G. J. Nichor — London — Zuck. Nach Pillau beſt, N 
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